
Auszug aus den „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ der Heilig GmbH 
 
1. ALLGEMEINES 

(1) Für alle Lieferungen gelten ausschließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Heilig GmbH. Allgemeine Geschäftsbedingungen 
des Käufers erkennt die Heilig GmbH nicht an, es sei denn, die Heilig GmbH hätte ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt. 
 
2. LIEFERUNG 

(1) Lieferzeitangaben der Heilig GmbH sind grundsätzlich keine Fixtermine. Teillieferungen sind – soweit dem Käufer zumutbar – zulässig. 
(4) Im unternehmerischen Verkehr geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware mit deren 
Übergabe an die Transportperson, spätestens jedoch beim Verlassen der Zulieferstelle auf den Käufer über. 
 
3. UMSCHLIESSUNGEN 

(6) Die Heilig GmbH ist nicht verpflichtet, die Tanks beim Käufer auf die Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften oder das 
Vorhandensein technischer Mängel zu überprüfen. 

 
8. EIGENTUMSVORBEHALT 

(1) Alle Lieferungen der Heilig GmbH erfolgen unter Eigentumsvorbehalt. Im unternehmerischen Verkehr bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung aller Forderungen aus der Geschäftsverbindung zwischen dem Käufer und der Heilig GmbH die verkauften Waren im Eigentum 
der Heilig GmbH. Dies gilt auch dann, wenn der Kaufpreis für bestimmte, vom Käufer bezeichnete Warenlieferungen bezahlt worden ist. Bei 
laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum gegebenenfalls als Sicherung für die Saldoforderung der Heilig GmbH. 
(2) Soweit die Gültigkeit dieses Eigentumsvorbehaltes an besondere Vorraussetzungen im Land des Käufers geknüpft ist, ist der Käufer 
verpflichtet, die Heilig GmbH darauf hinzuweisen und für deren Erfüllung auf seine Kosten zu sorgen. 
(3) Die Verpfändung oder Sicherungsübereignung von Gegenständen, die noch unter Eigentumsvorbehalt stehen, ist unzulässig. Zugriffe 
Dritter, wie z.B. bei Pfändungen, hat der Käufer unverzüglich anzuzeigen und den Dritten auf den Eigentumsvorbehalt hinzuweisen. Eine 
Abschrift des Pfändungsprotokolls ist der Heilig GmbH sofort zu übersenden. Entstehen der Heilig GmbH durch die Wahrnehmung seiner 
Eigentumsrechte Kosten, hat der Käufer diese zu erstatten, soweit nicht der Dritte in Anspruch genommen werden kann. 
(4) Bei Wiederverkäufern ist die Weiterveräußerung im gewöhnlichen Geschäftsgang widerruflich gestattet. 
(5) Die aus der Weiterveräußerung oder einen sonstigen Rechtsgrund bezüglich der im (Mit-) Eigentum der Heilig GmbH stehenden Waren 
resultierenden Forderungen tritt der Käufer bereits jetzt sicherungshalber in Höhe des Rechnungswertes des betreffenden Liefergegenstandes 
an die Heilig GmbH ab. Der Käufer ist auf Verlangen der Heilig GmbH verpflichtet, schriftliche Abtretungserklärungen zu erteilen. Der 
Käufer ist im gewöhnlichen Geschäftsgang widerruflich ermächtigt, die abgetretenen Forderungen für die Heilig GmbH im eigenen Namen 
einzuziehen. 
(6) Eine Verbindung, Verarbeitung oder Vermischung der gelieferten Ware erfolgt stets für die Heilig GmbH als Hersteller, jedoch ohne 
Verpflichtung für die Heilig GmbH. Erlischt das (Mit-) Eigentum durch Verbindung, Vermischung oder Verarbeitung, so wird bereits jetzt 
vereinbart, dass das (Mit-) Eigentum an der neuen Sache anteilmäßig nach dem Verhältnis der Rechnungsbeträge der verbundenen, 
verarbeiteten oder vermischten Erzeugnisse auf die Heilig GmbH übergeht. Der Käufer verwahrt die im (Mit-) Eigentum stehenden 
Gegenstände der Heilig GmbH unentgeltlich. 
 
 
„STEUERBEGÜNSTIGTES MINERALÖL... 

... darf nicht zum Antrieb von Motoren verwendet werden, außer zum Antrieb von Gasturbinen und Verbrennungsmotoren in ortsfesten 
Anlagen, die ausschließlich 
 
a) (vorbehaltlich einer Erlaubnis nach § 19 der Mineralölsteuer-Durchführungsverordnung) der gekoppelten Erzeugung von Wärme und 
 Kraft (Kraft-Wärme-Kopplung) oder 

b) der Abdeckung von Spitzenlasten in der öffentlichen Stromversorgung oder  

c) (befristet bis 31.12.2004) der Strom- oder Wärmeerzeugung dienen. 
 

Jede andere motorische Verwendung, insbesondere die Verwendung als Kraftstoff in Fahrzeugen, zieht steuer- und strafrechtliche Folgen 
nach sich.“ 

 
Klassifikation für die Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße/Schiene (GGVS/GGVE) 

 
Sorte  Bez. der Verordnung Klasse, Ziffer,  Kennzeichnungsnummer 
Diesel  Dieselöl   Klasse 3, Ziffer 3 1c,   Kennz.-Nr. 30/1202 
Heizöl  Heizöl-EL   Klasse 3, Ziffer 3 1 c  Kennz.-Nr. 30/1202 


